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Kennziffern in den sozialistischen Wettbewerb, zu beein­
flussen;

c) die Bereitstellung und Verteilung von festen und flüs­
sigen Brennstoffen zur vollen Versorgung der Bevölke­
rung und zur planmäßigen Versorgung der Wirtschaft 
auf der Grundlage der zentralen Versorgungsdirektiven 
und im Rahmen der staatlich bilanzierten Fonds zu be­
einflussen;

d) die Winterfestmachung sowie die planmäßige Bevorra­
tung und ordnungsgemäße Lagerung fester und flüssi­
ger Brennstoffe bei den Energieabnehmern zu kontrol­
lieren ;

e) die planmäßige Bereitstellung von Wärmeenergie für 
zentralbeheizte Wohngebäude zu kontrollieren;

f) die massenpolitische Arbeit und Öffentlichkeitsarbeit zur 
rationellen Energieanwendung und zum sparsamen Um­
gang mit Energieträgern zu unterstützen.

(3) Die Bezirksenergiekommission hat außerdem
a) an die Bezirksplankommission und das Bezirksbauamt 

Vorschläge zu machen, wie die energiewirtschaftlichen 
Anforderungen und Erkenntnisse bei der territorialen 
Koordinierung und Einordnung der energiewirtschaft­
lichen Maßnahmen, Konzeptionen und Pläne sowie bei 
der Mitwirkung an der komplex-territorialen Energie­
bedarf splanung zu berücksichtigen sind;

b) den Erfahrungsaustausch zur rationellen Energieanwen­
dung und zur schnellen Verallgemeinerung der Erfah­
rungen und Ergebnisse der energiewirtschaftlich vorbild­
lich arbeitenden Betriebe zu fördern und zu kontrollie­
ren;

c) die Ergebnisse der Inspektionen und Massenkontrollen 
zur Durchsetzung sparsamer und rationeller Energiean­
wendung auszuwerten;

d) die planmäßige Durchführung der Investitionen zur Er­
richtung, Rekonstruktion oder Vergrößerung von Ener- 
gieerzeugungs- und Energiefortleitungsanlagen (ohne 
Abnehmeranlagen) im Verantwortungsbereich zu kon­
trollieren.

§3
(1) Die Energiekommission besteht aus dem Vorsitzenden 

gemäß § 1 Abs. 3, seinem Stellvertreter, dem Sekretär und 
weiteren Mitgliedern.

(2) Stellvertreter des Vorsitzenden ist der Leiter des Fach­
organs Energie oder, wenn der Vorsitzende zugleich Leiter des 
Fachorgans ist, der Stellvertreter des Leiters des Fachorgans 
Energie. Als Sekretär ist vom Vorsitzenden der Energiekom­
mission ein Mitarbeiter des Fachorgans Energie, im Kreis er­
forderlichenfalls ein geeigneter Mitarbeiter aus einem ande­
ren Fachorgan, zu bestimmen.

(3) Als weitere Mitglieder sind vom Vorsitzenden des Rates 
des Bezirkes zu berufen:
— Leiter von Fachorganen des Rates des Bezirkes oder ihre

Stellvertreter,
— leitende Funktionäre der Lieferer von Energieträgern im

Einvernehmen mit den zuständigen Leitern.
(4) Der Vorsitzende des Rates des Bezirkes kann Vorsit­

zende von Kreisenergiekommissionen und, auf Vorschlag der 
zuständigen Leiter oder im Einvernehmen mit ihnen, Vertre­
ter anderer Staatsorgane, wirtschaftsleitender Organe und ge­
sellschaftlicher Organisationen als Mitglieder berufen.

§4
(1) Die Energiekommission arbeitet nach dem Prinzip der 

kollektiven Beratung und der Einzelleitung durch den Vorsit­
zenden.

(2) Der Vorsitzende arbeitet mit den Mitgliedern unmittel­
bar zusammen und kontrolliert deren Tätigkeit.

(3) Die im Rahmen der Befugnisse (§§ 0 und 7) getroffenen 
Entscheidungen und anderen Festlegungen des Vorsitzenden

der Bezirksenergiekommission sind für die Mitglieder der 
Bezirksenergiekommission, die Staatsorgane der gleichen oder 
nachgeordneten Ebene, Kombinate, Betriebe und Einrichtun­
gen im Territorium verbindlich. Entscheidungen und Festle­
gungen mit nachteiligen ökonomischen Auswirkungen sind, so­
weit nicht Gefahr im Verzüge ist, mit den betreffenden Be­
reichen vorher zu beraten.

(4) Der Abs. 3 gilt entsprechend für die Kreisenergiekom­
mission.

§5
(1) Der Vorsitzende der Bezirksenergiekommission hat das 

Recht, in Kombinaten, Betrieben und Einrichtungen des Ter­
ritoriums, unabhängig von ihrer Unterstellung, die
— termin- und qualitätsgerechte Erarbeitung der betriebli­

chen Energiepläne,
— Sicherung einer hohen volkswirtschaftlichen Effektivität 

bei dpr Anwendung von Energieträgern,
— Einhaltung der Bilanz- und Leistungsanteile,
— Durchsetzung der Rationalisierung der betrieblichen Ener­

giewirtschaft im Rahmen der Pläne,
— Durchsetzung von Maßnahmen der Spitzenentlastung
zu kontrollieren. Er ist berechtigt, von den Leitern der Kom­
binate, Betriebe und Einrichtungen die Berichterstattung oder 
die Ausarbeitung von Vorlagen zu diesen Aufgaben zu for­
dern.

(2) Der Vorsitzende der Bezirksenergiekommission ist be­
rechtigt, vom Energieversorgungsbetrieb als Inspektionsorgan 
bei festgestellten schwerwiegenden Verletzungen energiewirt­
schaftlicher Pflichten zu verlangen, daß dem betreffenden 
Enefgieabnehmer Auflagen gemäß § 28 der Energieverord­
nung vom 9. September 1976 (GBl. I Nr. 38 S. 441) erteilt und 
erforderlichenfalls mit Zwangsgeld durchgesetzt werden.

(3) Wird beim Energieabnehmer ein nachweislich überhöh­
ter Bilanz- bzw. Leistungsanteil festgestellt, kann der Vorsit­
zende der Bezirksenergiekommission von den dafür zustän­
digen Organen die Kürzung der Anteile und die Festsetzung 
von Ordnungsstrafmaßnahmen verlangen.

§6
(1) Die Rechte des Rates des Bezirkes gemäß § 10 Abs. 4 

und zur operativen Leitung der Versorgung gemäß § 13 Ab­
sätze 1 bis 3 der Energieverordnung werden vom Vorsitzenden 
der Bezirksenergiekommission ausgeübt. Soweit die Aufgaben 
auf den Rat des Kreises übertragen wurden, werden dessen 
Rechte durch den Vorsitzenden der Kreisenergiekommission 
ausgeübt.

(2) . Entscheidungen zur operativen Leitung der Versorgung 
sollen nach Beratung in der Energiekommission ergehen. Ist 
zur Sicherung der Bedarfsdeckung eine sofortige Entschei­
dung notwendig, kann sie vom Vorsitzenden ohne vorherige 
Beratung getroffen werden; die Mitglieder der Energiekom­
mission sind über die Entscheidung zu unterrichten.

§7
(1) Der Vorsitzende der Bezirksenergiekommission ist be­

rechtigt, von den Lieferern von Energieträgern Berichterstat­
tung über die Versorgung der Bevölkerung und der Wirtschaft 
zu verlangen sowie die Angaben zu kontrollieren.

(2) Weicht die Versorgungslage von den Festlegungen der 
zentralen Versorgungsdirektiven ab, kann der Vorsitzende der 
Bezirksenergiekommission Weisungen zur Einhaltung dieser 
Direktiven erteilen.

§ 8
(1) Die Energiekommission tritt zu ordentlichen und außer­

ordentlichen Sitzungen zusammen. Ordentliche Sitzungen fin­
den einmal im Monat statt, außerordentliche Sitzungen wer­
den nach Bedarf einbsrufen.


